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Effizienz durch Integration. Alle Vorteile auf einen Blick.

1 	 ORBIS DRG-Workplace 
	 	 Plausibilitäten individuell ergänzen oder 
		  auf bestehende zurückgreifen
	 	 Umsetzung der ambulanten Kodierrichtlinien 
	 	 Steuerung des Vidierprozesses 
	 	 Ambulante Leistungserfassung im Krankenhaus  
		  und MVZ

		  	 Überprüfung ambulanter Kodierregeln
		  	 Überprüfung stationärer Notwendigkeit
		  	 Anzeige der HybridDRG 

	 	 Patientenprofil  
	 	 Kodierregeln ambulant

2 	 ORBIS MDK Monitor
	 	 Verknüpfung mit RICO 
	 	 Aufruf und Anzeige von Inhalten aus HYDMedia 
	 	 Scanfunktion 
	 	 Absprung in diverse ORBIS-Module 
	 	 Integration der §301-Nachrichten 
	 	 Anzeige und Verarbeitung von Informationen 
		  aus dem LE-Portal 
	 	 Integration der Briefschreibung 
	 	 Simulation im ORBIS DRG-Workplace  
		  zur Darstellung des Prüfverlaufs 
	 	 Maximale Flexibilität durch Konfigurations -		
		  möglichkeiten 
	 	 Individuelle Workflow-Konfiguration 
		  (Arbeitsschritte, Status, Wiedervorlage) 
	 	 Nutzung von individuellen Kundenformularen 
	 	 Keine manuelle Fallanlage notwendig 
	 	 Automatische Ableitung und Übernahme 
		  der KAIN-Nachrichten 
	 	 Möglichkeit des Versands von INKA-Nachrichten 
		  aus der Dokumentation 
	 	 Umfangreiche Filtermöglichkeiten  
		  mit Datenexport

3 	 RICO 
	 	 Fallbegleitende Primärkodierung –

			   auch speziell für Psychiatrie und Psychosomatik 
	 	 Erlössicherung

		  	 RightCoding 
	 	 Fraunhofer KI-Technologie mit medizinischem 
		  Textverständnis (NLU/NLP) 
	 	 Spezifische Kodiervorschläge 
 	 	 Direktaufruf aus dem KIS ORBIS und  
		  Zurückschreiben von Veränderungen.
	 	 Kontinuierliche Verbesserung der Kodierqualität 
		  durch selbsterlernende KI 
	 	 Ressourcensparende Implementierung

4 	 ORBIS MedCo Dashboard – 
	 auf Ihre Anforderungen abgestimmt 
	 	 Individuelle Workflowunterstützung 
		  und flexible Konfiguration

		  	 Analyse und Bewertung von Problemprozessen 
	 	 Ein Dashboard für viele unterschiedliche  
		  Anwendergruppen 
	 	 Bedarfsgerechte Darstellung der Patientenfälle 
	 	 Ständige Erweiterung der verfügbaren Datenpunkte 
	 	 Möglichkeit des einfachen Wechsels in weitere Applikationen 
		  innerhalb ORBIS und RICO

		  ORBIS MedCo Dashboard »DRG« 
	 	 Erlössicherung und MD-Sicherheit 
	 	 Effiziente Fallsteuerung 
	 	 Filterung von Problemfällen 
	 	 Aktives Belegungsmanagement 
	 	 Darstellung neuer Verfahren in Falllisten 
	 	 Spezifische und übergreifende Suchen  
		  zur Fallzusammenführung 
	 	 Anzeige detaillierter Informationen in der Fallvorschau 
	 	 Verzahnung mit Kodierunterstützung RICO 
	 	 Anzeige des QS-Filterstatus

		  ORBIS MedCo Dashboard »MDKM« 
	 	 Schnelle und effiziente Klärung von MD-Anfragen 
	 	 Fristenkontrolle  
	 	 Vorgänge mit Anwenderbezug  
	 	 Nach Rechnungsstatus gefilterte Listen  
	 	 Gefilterte Vorgangsdarstellung nach Problemtyp 
		  und Kategorie

		  ORBIS MedCo Dashboard »Verweildauer«
	 	 Optimale Verweildauersteuerung 
	 	 Unterstützung des Entlassmanagements 
	 	 Filterung und Ergänzung fehlender  
		  Aufnahme- und Entlassungsparameter

		  ORBIS MedCo Dashboard »PEPP«
	 	 Erlössicherung und MD-Sicherheit 
	 	 Effiziente Fallsteuerung 
	 	 Filterung von Problemfällen, ergänzenden  
		  Tagesentgelten und Intensivmerkmalen 
	 	 Darstellung neuer Verfahren in Falllisten 
	 	 Anzeige detaillierter Informationen in der Fallvorschau 
	 	 Verzahnung mit Kodierunterstützung RICO

5 	 Analysen und Auswertungen

		  TIP HCe Smart MD Controlling
		  	 Übernahme der Daten aus ORBIS
		  	 Auswertung und Berichte in Microsoft Excel
		  	 Standardberichte zur Analyse der Vorgänge 

		  und Prüfquoten

		  HYDMedia
		  	 Aufruf direkt aus dem ORBIS MDK Monitor 

		  im Patientenkontext
		  	 Befüllen der Versandmappe in MD-Struktur
		  	 Nachweis des Dokumentenversands per Zeitstempel

		  GRAL
		  	 Zertifizierte Groupersoftware, praxisnah entwickelt 

		  für den Einsatz im Abrechnungskontext im 
		  Krankenhaus (DRG und PEPP).

Medizincontrolling mit Dedalus – das bedeutet Effizienz durch Integration: Alle Module sind verzahnt und tauschen ihre 
Daten zwischen den Instanzen aus. Die für Ihre tägliche Arbeit wichtigen Informationen sind immer in Reichweite. 
Wechseln Sie einfach im Fallkontext in andere Module, fragen Sie Daten ab, monitoren und bewerten Sie diese. Individu-
elle Konfigurationsmöglichkeiten, die hohe Performance und die benutzerfreundliche ORBIS U-Oberfläche erleichtern 
Ihnen die Arbeit.
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ORBIS MedCo

Analysen
Auswertungen  

Dashboard
ORBIS MedCo

ORBIS  
MDK Monitor

Konverter LE-Portal

Absprung in weitere Applikationen
Synchronisation 

Automatische 
Übernahme  
von ICD/OPS 

Plausibilitäten 
und Kommentare  
werden angezeigt

Übergabe von KAIN-  
und INKA-Nachrichten

Automatische  
Übernahme  

von ICD/OPS und  
Übergabe 

von Simulationen

Offene Vorgänge werden 
in der Vorgangsübersicht 
angezeigt

Darstellung der Vorgangsübersicht
und Überblick über den aktuellen

Vorgangsstatus und der Prüfquoten  
als Auswertung in MS Excel

Indizien werden  
angezeigt,

Absprung möglich

Übergabe der
Dokumente zur
Analyse in RICO

•	 Datenübernahme in die 
	 Fristendokumentation
•	 Anzeige Dokumente
•	 Begehungstermine

Download der Nachrichten  
aus dem LE-Portal,  
archivunabhängig

HYDMedia

RICO

ORBIS  
DRG-

Workplace
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1 	 ORBIS DRG-Workplace
	 -	 KOSE
	 -	 Mengenkalkulator
	 -	 Hybrid-DRG
	 -	 MBEG Versand
	 -	 Patientenprofil
	 -	 Kodierregeln ambulant 
	
2 	 Dashboard ORBIS MedCo
	 -	 Dashboard DRG
	 -	 Dashboard PEPP
	 -	 Dashboard VWD
	 -	 Dashboard MDKM

3 	 RICO
	 -	 RICO DRG
	 -	 RICO PEPP

4 	 ORBIS MDK Monitor
	 -	 §301
	 -	 MDKM LE
	 -	 Begehungslisten

5 	 Analysen/Auswertungen
	 -	 TIP HCe
	 -	 GRAL
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Im ORBIS DRG-Workplace erfassen Sie ICD-10- und ICPM-Kodes entsprechend der länder-
spezifischen Abrechnungssystematiken bzw. Klassifikationsvorgaben. Das System bietet 
standardmäßig einen integrierten Freigabeworkflow nach Vidierstufenkonzept für ambu-
lante und stationäre Fälle. Weitere länder- und abrechnungsspezifische Funktionen sowie 
der Grouper/Scorer zur Simulation werden über entsprechende Lizenzen eingebunden. 
Sinnvolle, einfach zu integrierende Features wie zum Beispiel Plausibilitätsregelwerke,  
QS-Hinweise oder OP-Dokumentationen erweitern den Funktionsumfang zusätzlich.

Die Besonderheiten der pauschalierten Abrechnung in der Psychiatrie und im Psychoso-
matikbereich werden mit dem ORBIS DRG-Workplace PEPP vollumfänglich unterstützt.

ORBIS DRG-Workplace
Kodieren mit Komfort

Patientenprofil

DRG Assistent Kodierregelwerk ambulant

DRG Workplace Simulation

Kodierung seltener Erkrankungen

Mengenkalkulator

HED

ORBIS
DRG-Workplace

DRG-Workplace PEPP

Lizenzmodell ORBIS DRGWP: 
	 DRG-Workplace
	 DRG-Workplace PEPP 
	 Patientenprofil
	 DRG-Assistent
	 PEPP Assistent 
	 DRG Workplace Simulation
	 Kodierregelwerk ambulant
	 Kodierung seltener Erkrankungen
	 Mengenkalkulator 
	 HED (High expensive drugs )

Optionale Erweiterungsmöglichkeiten 
im Lizenzmodell
	 Bidirektionale Schnittstelle Diacos
	 Bidirektionale Schnittstelle KODIP
	 Regelwerke DRG und PEPP



Funktionen innerhalb des ORBIS DRG-Workplace 

DRG-Assistent

Sind die dokumentierten Diagnosen und Prozeduren 
plausibel? Mit dem DRG-Assistenten führen Sie eigene 
Plausibilitätsprüfungen durch oder wenden die Regeln 
des mitgelieferten Katalogs auf die Dokumentation an. 
Das Ergebnis spielt Ihnen der DRG-Assistent direkt in 
den ORBIS DRG-Workplace zurück. Anschließend 
entscheiden Sie in Abhängigkeit vom Fallschweregrad, 

ob Sie bei Verstößen die Fallfreigabe verhindern oder 
nicht. Der mitgelieferte Katalog enthält eine Reihe 
vor konfigurierter Regeln, welche Hinweise und Vorga-
ben aus den einschlägigen Regelwerken (ICD, OPS) 
berücksichtigen sowie Regeln der DKR abprüfen.
Neben stationären Fällen bearbeiten Sie mit dem 
DRG-Assistenten auch ambulante Fälle nach den 
Regeln des §295 SGB V. Hier zeigt Ihnen der Assistent 
die einzelnen Kodierregeln entsprechend der durchge-
führten Kodierung sowie die entsprechenden Kodier
vorschläge.

Beispielhafte Darstellung ORBIS DRG-Workplace DRG

Beispielhafte Darstellung ORBIS DRG-Workplace PEPP

5
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Mengenkalkulator

Mit dem Mengenkalkulator berechnen Sie komfortabel 
spezielle ICPM-Kodes, indem Sie Mengen oder Zeiträu-
me für verschiedene Arten von Arzneimitteln oder 
zeitbasierte Behandlungen eingeben. Bis zu neun 
Algorithmen stehen bereit, um aus der Eingabe die 
ICPM-Kodes zu berechnen.

Darüber hinaus erfassen Sie mit dem Mengenkalkulator 
die Werte für NUB-Stoffgruppen, für die Sie keine 
OPS-Schlüssel erzeugen möchten. Oder Sie extrahieren 
mit dem Tool die Informationen aus tarifneutralen 
Leistungen sowie aus der Material- und Medikamenten-
berechnung.

KOSE

Mit der Funktion von ORBIS KOSE wird die Diagnosen-
suche im DRG-Workplace um die Klassifikationen Alpha 
ID SE und die Orpha Kodes zur Kodierung von seltenen 
Erkrankungen erweitert. Dies bietet die Möglichkeit im 
DRG-Worpkplace eine Diagnose entsprechend der 
Vorgaben mit einer Alpha ID und einem Orpha Kode zu 
erfassen. Weiter wird mit der Funktion ORBIS KOSE die 
bidirektionale Schnittstelle zwischen dem DRG-Work-
place und 3M KODIP und ID DIACOS um die Kodes für 
seltene Erkrankungen der Klassifikationen Alpha ID SE 
und Orpha Kennnummern erweitert.

High Expensive Drugs Management

Das Modul »HED – High Expensive Drugs Management« 
in ORBIS verknüpft die Funktionen »ORBIS Medication« 
und »Mengenkalkulator für ICPM« und sichert so die 
Abrechnung der zusatzentgeltrelevanten Stoffgruppen 
bei den jeweiligen Fällen. Dies funktioniert, indem HED 
die verabreichten Medikamente mit der Liste der 
zusat zentgeltrelevanten Stoffgruppen abgleicht und an 

den Mengenkalkulator übergibt. Dieser summiert die 
gegebenen Mengen auf und leitet das Ergebnis als OPS 
an die Fälle im DRG-Workplace weiter. Natürlich ist es 
möglich, die Stoffgruppen nachträglich für die Abrech-
nung anzupassen, ohne dass Sie die medizinische 
Dokumentation ändern müssen.

Die Erfassung der Kodes für seltene Erkrankungen kann 
somit neben dem DRG-Workplace auch in den Kodier-
tools 3M KODIP und ID DIACOS erfolgen. Diese werden 
dann verknüpft mit dem jeweiligen ICD-10-Kode an
den DRG-Workplace übergeben, gespeichert und im 
Diagnosenbereich im DRG-Workplace angezeigt. Weiter 
besteht die Möglichkeit, Diagnosen, welche mit keinem 
Orpha Kode oder keiner Alpha ID verknüpft sind, diese
nachträglich zuzuweisen
.
Patientenprofil 

Die Patientenprofil-Funktion ermöglicht die fortlaufen-
de Kodierung von chronischen Erkrankungen im 
stationären Kontext. Sie erleichtert die Kodierung und 
Übernahme chronischer Erkrankungen für nachfolgen-
de Fälle, indem sie eine nahtlose Integration in den 
DRG-Workplace bietet.

Kodierregelwerk ambulant
 
Das ORBIS Kodierregelwerk ambulant erleichtert die 
Einhaltung der gesetzlichen Kodierregeln gemäß §295 
SGB V im ORBIS DRGA. Es bietet eine benutzerfreund-
liche Anzeige und Konfiguration der Regeln gemäß den 
Vorgaben der KBV. Diese gelten für alle Ärzte, Psycho-
therapeuten sowie für Krankenhäuser und andere 
Einrichtungen, die ambulante Behandlungen durchfüh-
ren. Mit der Funktion KRAMB werden die Kodierregeln 
des § 295 SGB V in ORBIS integriert und ermöglichen 
eine effiziente Überprüfung und Anpassung der Kodie-
rung vor der Abrechnung. Die Funktionalität umfasst die 

Diagnosensuche in der Lizenz KOSE



Aktivierung und Inaktivierung optionaler Regeln  
sowie die Anpassung der Kodierung basierend auf den 
Korrekturvorschlägen des Regelwerks.

MBEG aus dem ORBIS DRG -Workplace zur  
Begründung der stationären Notwendigkeit

Zur Begründung der stationären Notwendigkeit ist 
neben einer Plausibilisierung (siehe DRG Assistent) der 
notwendigen Dokumentationen durch Kontextfaktoren 
auch der direkte Aufruf des Formulars zur Erfassung 
einer medizinische Begründung aus dem ORBIS
DRG-Workplace vor Rechnungsstellung möglich.
Ein Konverter erstellt die INKA-Nachricht »Medizinische 
Begründung.

Erweiterungsmöglichkeiten

Bidirektionale Schnittstelle Diacos

Durch den Einsatz von ORBIS-DIBI, der bidirektiona-
len Schnittstelle zwischen dem DRG-Workplace  
und der ID DIBI, werden zwischen beiden Systemen 
Daten ausgetauscht.

Bidirektionale Schnittstelle KODIP

Durch den Einsatz von ORBIS KOBI, der bidirektiona-
len Schnittstelle zwischen dem DRG-Workplace  
und der 3M KODIP Suite, werden zwischen beiden 
Systemen Daten ausgetauscht.

Regelwerke
 	
Das PROOF-Regelwerk wird durch den DRG-Assis-
tent eingebunden und über den DRG-Workplace im 
Rahmen der Dokumentation dargestellt.

DRG Workplace Simulation –  
DRG Workplace ALTG  Alternativgrouping

Die Funktion »Alternativgrouping« wird von Ärzten, 
Controllern und Abrechnern in der täglichen Routine bei 
der Dokumentation von Diagnosen und Prozeduren im 
DRG-Workplace verwendet. Mit der Funktion »Alterna-
tivgrouping« bekommt der Anwender eine tabellarische 
Darstellung sämtlicher Kombinationen aus Haupt- und 
Nebendiagnose der dokumentierten groupingrelevan-
ten Diagnosen aus dem DRG-Workplace.

Beispielhafte Darstellung »Medizinische Begründung«  
aus dem ORBIS DRG-Workplace 
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Dokumentieren Sie den gesamten Prüfprozess in 
ORBIS, analysieren Sie die dokumentierten Schritte nach 
Abschluss der Prüfung, werten Sie diese Daten aus und 
prüfen Sie bei Bedarf, ob die notwendigen Indizes in der 
Dokumentation vorliegen. Nutzen Sie die Fristenkontrol-
le, um sich während des Verfahrens an alle anstehenden 
Fristen gemäß PrüfvV erinnern zu lassen.

Führen Sie bei Bedarf Fälle zusammen und zeigen Sie 
alle Aufenthalte und Rechnungen aus den zusammen-
geführten Fällen im MDK Monitor an. Falls der MD eine 
Fallkopplung anfordert, legen Sie einfach im ersten Fall 
einen Vorgang an; die dynamische Fallauswahl zeigt 
Ihnen anschließend die Informationen des zweiten Falls, 
der Absprung in den ersten Fall ist dabei jederzeit 
möglich. Runden Sie schließlich Ihren MD-Arbeitsplatz 
in ORBIS mit individuellen Einstellungen für verschiede-
ne Analysefilter ab.

Mögliche Filter:

	 Kostenübernehmer und andere Adressaten 
	 Leistungsspektrum 
	 Fachabteilungen 
	 Zeitraum 
	 Status der § 301-Anzeigenkommunikation 

	 und Kostenzusagen 
	 Medizinische Begründungen bzw. MD-Gutachten 
	 Verwendete Unterlagen wie Arztbrief, OP-Bericht, 

	 Krankenakte 
	 Ergebnis 
	 Streitwert 
	 Offene Posten 
	 Auswertungen über die Wiedervorlagekategorien

Jederzeit wissen, wo Sie stehen: Mit dem ORBIS MDK Monitor bewältigen Sie Ihre MD-Prüf-
fälle souverän. Vom Eingang der Prüfanzeige bis zum Abschluss des Verfahrens unterstützt 
Sie ORBIS MDK Monitor mit zahlreichen intelligenten Funktionen, beispielsweise einer 
integrierten Nachverfolgung der Dokumentation, einer Wiedervorlage, einer MD-Fallsuche 
mit Einzelfall- und fallübergreifenden Sichten, einer aktiven Fristenkontrolle, einer direkten 
Integration mit RICO und vielem mehr.

ORBIS MDK Monitor
Prüfungen intelligent managen
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Die Liste der § 301-KAIN-Nachrichten im ORBIS MDK Monitor

Prüfsimulation im ORBIS MDK Monitor

Mit der ORBIS Prüfsimulation beurteilen Sie bereits im 
Prüfverlauf mögliche Auswirkungen auf die Erlöse. Die 
integrierte Ergebnisdarstellung der Prüfung sowie eine 
Gegenüberstellung der abgerechneten DRG mit der 
simulierten DRG nach MD-Prüfung verschaffen Ihnen 
einen belastbaren Überblick mit allen wichtigen Fall-
daten. 

	 Diagnose/Prozedur 
	 Grouping-Ergebnisse 
	 Weitere Entgelte (ZE) 
	 Beatmungsstunden 
	 Verweildauer

§301 KAIN-/INKA-Kommunikation

Schon seit 2016 (13. Fortschreibung der § 301-Datenaus-
tauschvereinbarung) ist die Datenkommunikation in 
das Prüfverfahren nach § 275 Abs. 1c SGB V integriert.  
Mit dem Modul MDKM § 301 im ORBIS MDK Monitor 
haben Sie die KAIN-/INKA-Kommunikation und die 
damit einhergehenden Fristen im Griff. Das Modul 
unterstützt alle einschlägigen KAIN-/INKA-Nachrichten-
typen einschließlich der erweiterten Nachrichtentypen 
beim Erörterungsverfahren und der Strafzahlungsüber-
mittlung.

Bearbeiten Sie alle eingehenden § 301-KAIN-Nachrich-
ten in einer übersichtlichen Nachrichtenliste, die sich 
in den ORBIS MDK Monitor bzw. ORBIS MDK Monitor 
Light integriert. Aus der Liste übernehmen Sie die 
Informationen in die Vorgänge und die Fristendoku-
mentation, mit der angegliederten Fallübersicht 
überwachen Sie das Prüfverfahren und die entspre-
chenden Fristen. So haben Sie MD-relevante Informatio-
nen immer im Blick.

10



Das Leistungserbringerportal im MDK Monitor

Das Modul MDK Monitor »Leistungserbringerportal« 
(MDKM-LEP) verschafft Ihnen mehr Komfort bei der 
Bearbeitung von Arbeitsaufträgen im MD-Prüfprozess. 
Alle neuen Informationen und Aufträge stellt das Modul 
in einer übersichtlichen Arbeitsliste dar. Von dort über-
tragen Sie prüfungsrelevante Daten einfach an die 
ORBIS MDK Monitor Fristendokumentation oder legen 
einen neuen MD-Vorgang an.

Im Zusammenspiel mit der Archivlösung HYDMedia 
entsteht eine digitale Workflowunterstützung mit 
überlegenem Komfort: Springen Sie aus der Vorgangs-
dokumentation eines Falls im MDK-LEP einfach ins 
Archiv oder laden Sie Vorgänge von dort ins Portal, 
während das System alle Aktionen revisionssicher 
dokumentiert!

Die Liste der über das LE-Portal eingegangenen MD-Nachrichten im ORBIS MDK Monitor

11

Darstellung der Strafzahlungen im ORBIS MDK Monitor, Strafzahlung ab 2022

Direkte Übernahme der Strafzahlung nach  
§ 275c in den ORBIS MDK Monitor-Vorgang  
und in die Simulationsübersicht ist aus der 
KAIN-Nachricht möglich. 
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Mit RICO sichern Sie Ihre Erlöse und der Kodierprozess 
wird bis zum Fallabschluss erleichtert und verkürzt.
Ihre kodierrelevanten Dokumente werden von RICO
analysiert. Die passenden ICD- und OPS-Codes werden 
unter Berücksichtigung aktueller Regelwerke vorge-
schlagen. Dank der bidirektionalen Schnittstelle wird die 
Kodierung direkt in den DRG-Workplace übernommen.
Die Codes sind mit den Fundstellen aus Ihrer Dokumen-
tation dauerhaft verknüpft, sodass der Prozess revisions-
sicher für das MD-Prüfverfahren ist.

»Text-Mining« und »Algorithmen«

Die selbstlernende KI und die kontinuierliche Optimie-
rung des medizinischen Regelwerks ermöglichen eine 
vollständige Kodierung und Erlössicherung im Kranken-
haus. Erhalten Sie statistisch gesicherte Kodiervorschlä-
ge auf Basis eines Benchmarkings in Kooperation mit 
führenden Landeskrankenhausgesellschaften.

Vorteile RICO DRG:
	 Fallbegleitende Primärkodierung
	 Erlössicherung
	 RightCoding
	 Fraunhofer KI-Technologie mit medizinischem 

	 Textverständnis (NLU / NLP)
	 Spezifische Kodiervorschläge – Qualität statt Masse
	 Deutliche Zeitersparnis -geänderte Kodierung  

	 wird direkt an ORBIS KIS gesendet – kein Copy & Paste
	 (Bidirektionale Schnittstelle vorhanden)
	 Kontinuierliche Verbesserung der Kodierqualität 

	 durch selbstlernende KI
	 MD-Risikoscore
	 Hausindividuelle Dokumentenaufbereitung
	 Übersichtlich und anwenderfreundlich
	 Ressourcensparende Implementierung

       	 Direktaufruf aus ORBIS
       	 Öffnung einer zusätzlichen Anwenderansicht

Zusätzliche Vorteile RICO PEPP:
	 Fachwissen und Erfahrung in der Psychiatrie durch 

	 PEPP Benchmark und Controlling
	 Entwicklungspartner zur gemeinsamen inhaltlichen 

	 Weiterentwicklung mittels Workshops
	 Besonderer Fokus auf die Intensivkriterien
	 Regelwerk abgestimmt auf die Anforderungen 

	 der Psychiatrie
	 Nachweis der Behandlungsnotwendigkeit auch 

	 bei langen und konstanten Verweildauern
	 Modellierung auf Basis großer Sprachmodelle  

	 zum guten Verständnis langer Dokumententexte
	 Grundsätzliche Übertragbarkeit RICO DRG
	 Learnings aus dem Aufbau und der Implementierung 

	 RICO DRG

RICO beinhaltet eine intelligente und sehr leistungsstarke KI des Fraunhofer Instituts,  
die neben einem Set spezifischer Regelalgorithmen auch mit NLU/NLP (Natural Language 
Understanding/Processing) arbeitet. Diese Kombination bietet Ihnen eine überlegene 
Kodierunterstützung.

RICO – effizientes RightCoding 
durch unschlagbare KI-Kombination



Angepasst an die Bedürfnisse der Psychatrie - die Oberfläche in RICO DRG

Benutzerfreundliche und übersichtliche Oberfläche in RICO DRG
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ORBIS MedCo Dashboard DRG

Der Allrounder wenn es um die aktive Fallsteuerung 
sowie das Ermitteln und Bearbeiten von problemati-
schen Fällen geht. Sichern Sie Ihre Erlöse und strukturie-
ren Sie Ihren Arbeitsalltag mit dem Dashboard DRG.

Das Dashboard DRG legt den Fokus nicht nur auf Ihre 
aktuellen sondern auch auf bereits entlassene Fälle.
Sie als Anwender haben nicht nur die Verweildauer
oder Kodierung im Blick, denn durch die individuelle 
Konfiguration kann zügig auf gesetzliche Änderungen 
reagiert werden.

ORBIS MedCo Dashboard Verweildauer
(Datenpunkte sind im MedCo Dashboard DRG inkludiert)

Das Dashboard Verweildauer ist eine unverzichtbare 
Unterstützung für Ihr Belegungsmanagement. Mit 
diesem Dashboard haben Sie einen Überblick, über die 
Verweildauer und ambulante Potentiale Ihrer aktuellen 
Fälle.

Alles im Blick: das ORBIS MedCo Dashboard 

Behalten Sie alles im Blick! Das ORBIS MedCo Dashboard 
ist Ihr individuell konfigurierbares Kontrollzentrum.  
Es zeigt Ihnen Verbesserungspotenziale und identifiziert 
problematische Falle. von hier steuern sie die aktive 
Verweildauer oder betrachten Fälle retrospektiv. Wäh-
rend des Vidierprozesses ist das Dashboard Ihr unent-
behrliches Tool für die Fallsteuerung, mit dem Sie eine 
sach - und leistungsgerechte Abrechnung aller Patien-
tenfälle gewährleisten.

Das ORBIS MedCo Dashboard unterstützt die unter-
schiedlichsten Anforderungen des Medizincontrollings, 
während es sich zugleich hochgradig personalisieren 
und auf Ihre individuellen Prozesse anpassen lässt. Selbst 
die Prüfquotenevaluation ist mit dem ORBIS MedCo
Dashboard problemlos möglich.

Ausgeliefert werden die MedCo Dashboard Lösungen  
in neuer ORBIS U Technologie und modernem Kachel-
Design.

ORBIS MedCo Dashboard
Ihre persönliche Schaltzentrale



Individuell und leicht zu konfigurieren -  
Beispielkacheln für das MedCo Dashboard DRG

Beispielkacheln für das  
MedCo Dashboard Verweildauer

ORBIS MedCo Dashboard MDKM

Bei unserem MedCo Dashboard MDKM stehen die 
Datenpunkte MDK-Prüflisten, Rechnungen und Pro
blemtypen im Vordergrund. Erstellen Sie individuelle 
Kacheln um Ihr MD-Prozesse zu optimieren. Behalten 
Sie alle Fristen im Blick, analysieren Sie Prüfgründe und 
verschaffen Sie sich einen schnellen Überblick über die 
Rechnungsstellungen oder bereiten Sie MD-Begehun-
gen mit Hilfe des ORBIS MedCo Dashboards vor. 

Mit dem ORBIS MedCo Dashboard MDKM erhalten Sie 
eine umfassende Lösung für den gesamten MD-Work-
flow. Dank praktikabler Beispielkacheln und -übersich-
ten, die in Zusammenarbeit mit Anwendern entwickelt 
wurden, ist das ORBIS MedCo Dashboard ohne lange 
Konfiguration sofort einsatzbereit.

ORBIS MedCo Dashboard PEPP

Beim ORBIS MedCo Dashboard PEPP stehen Daten-
punkte wie aktuelle PEPP, ergänzende Tagesentgelte, 
Erlöse, Relativgewichte, der PEPP Status aber natürlich 
auch die Verweildauer als Filtermerkmale zur Verfü-
gung. Die ergänzenden Tagesentgelte in Anzahl, 
Bezeichnung und in Zeiträumen kann der Benutzer mit 
dem ORBIS MedCo Dashboard PEPP filtern. Auch das 
spezifische Entgelt kann so in einer individuell geglie-
derten Fallliste dargestellt werden. Mit der Option durch 
die verschiedenen Ansichten analysieren Sie zudem 
Abteilungsspezifisch nach Psychosomatik, KJPP oder 
Psychiatrie und erhalten so einen schnellen Überblick.

Mit dem ORBIS MedCo Dashboard PEPP erhalten Sie
eine umfassende Lösung für den PEPP Abrechnungs-
bereich.
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Der medizinische Dienst stellt seine Prüfanzeigen und 
Unterlagenanforderungen im LE-Portal ein. HYDMedia 
importiert diese Daten und Dokumente, archiviert sie 
revisionssicher, legt automatisch einen Prüfvorgang mit 
Frist- und Fallbezug an und stellt die Anforderung in 
einer zentralen Übersicht dar. 

Wählen Sie eine Anforderung aus, zeigt Ihnen das Portal 
alle für die Bearbeitung notwendigen Informationen mit 
allen Stati (neu/abgeschlossen) auf einen Blick:

	 MDK-Vorgangsdaten z.  B. Fristende,
	 vom MD eingestellte Dokumente, 
	 in HYDMedia archivierte Patienten-/Fall-Akte,
	 bereits in einem Vorgang ins LE-Portal  

	 hochgeladene Patientendokumente,
	 der aktuelle Versandkorb mit zwischengespeicherten 

	 Unterlagen.

Erstellung 
Prüfanzeige + 
Unterlagenanforderung

Anlage des
Prüfvorgangs 
mit:
·	 Frist
·	 Fallbezug

Automatische
Bereitstellung 
der Patienten-/
Fallakte

Automatisches 
Mapping 
KH-Aktenplan > 
MDK-Kategorien

LE-Portal

MDK

HYDMedia FreigebenErstellen Prüfen

Revisionssichere Archivierung  
der Kommunikation

Revisionssichere 
Archivierung  
der Kommunikation

Quittierung

Einsicht + bequeme Auswahl  
der zu versendenden Unterlagen 
(Versandmappe)

Medizincontrolling
Automatisches 
Hochladen der 
Unterlagen ins 
LE-Portal + 
Archivierung

Das HYDMedia Leistungserbringer-Portal ist eine standardisierte digitale Lösung zur  
Vernetzung von Leistungserbringern und medizinischem Dienst, welche die Arbeit im 
Medizincontrolling stark vereinfacht. Die Lösung setzt auf das HYDMedia Dokumenten
management von Dedalus auf. 

HYDMedia LE-Portal
Ihre Verbindung zwischen allen Instanzen
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Filter erlauben Ihnen einen schnellen Wechsel der 
Listenansichten, von der Komplettübersicht bis zur 
persönlichen Arbeitsliste. 

Revisionssicherer Dokumentenversand

Die MD-Unterlagenanforderung erfüllen Sie schnell und 
effizient mit der Versandkorbfunktion. Wählen Sie aus 
den gesamten digital vorliegenden Dokumenten eines 
Vorgangs die erforderlichen aus und stellen Sie diese in 
einem Versandkorb zusammen. 

Sobald Sie alle Dokumente gesammelt haben, geben Sie 
den Versandkorb frei und HYDMedia stellt dem MD die 
Dateien automatisch über das LE-Portal zur Verfügung. 
Dieser quittiert den Empfang. Gleichzeitig setzt das 
System automatisch den Datenpunkt »Versanddatum« 
in der Fristendokumentation des Vorgangs und über-
nimmt das Quittungsdatum für die erhaltenen Unterla-
gen. Jeden Arbeitsschritt einschließlich der Versandkör-
be und der in ihnen enthaltenen Unterlagen speichert 
das System revisionssicher. Bis zum Versand können  
Sie den Versandkorb jederzeit ergänzen; auch nach 
Abschluss eines Falls lassen sich alle Arbeitsschritte 
nachverfolgen.

Intelligente Vorgangsunterstützung

Über den gesamten Prozess unterstützt Sie das LE-Portal 
mit intelligenten Funktionen, die Ihnen die Arbeit 
erleichtern.

	 Konfigurierbares »Output-Mapping«:  
	HYDMedia mappt automatisch auf den Aktenplan der 
	anfordernden Stelle und stellt den Bezug zu Ihrem 
	hauseigenen Aktenplan sicher. 

	 Praktischer Versandkorb: Stellen Sie Dokumente in 
	mehreren Sitzungen zusammen und senden Sie diese 
	über das Portal an den MD. 

	 Automatische, revisionssichere Archivierung aller 
	prüfungsrelevanten Dokumente und Bestätigungs-
nachrichten 

	 Automatischer Import des MD-Gutachtens in das 
Portal mit revisionssicherer Archivierung 

	 Daten stehen auch nach Abschluss des Verfahrens 
jederzeit zur Verfügung.

Ergänzung des 
Prüfvorgangs mit
·	 Quittierungen
·	 zusätzlicher 
	 Kommunikation

Ergänzung des 
Prüfvorgangs 
mit
·	 Gutachten

Revisionssichere 
Archivierung  
der Kommunikation

Revisionssichere 
Archivierung  
der Kommunikation

Einsicht von:
·	 MDK-Kommunikation 
·	 versendeten Dokumenten
·	 Patientenakte

Einsicht von:
·	 versandten Dokumenten
·	 Patientenakte
·	 Prüfanzeige
·	 sonstiger Kommunikation 
·	 Quittungen
·	 Gutachten

Gutachten

Medizincontrolling Medizincontrolling
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Folgende Auswertungen stehen Ihnen zur Verfügung:

	 Vorgangsübersicht zur Darstellung der relevanten 
Informationen aus den Vorgängen und der Vorgangs-
dokumentation im ORBIS MDK Monitor, 

	 Übersicht des aktuellen Prüfgeschehens in einem 
Quartal mit Darstellung der Vorgänge nach deren 
Status, 

	 Darstellung der realisierten Prüfquote (auch für das 
aktuell laufende Quartal),

	 Auswertung der Prüfgründe je Kasse oder Fach
abteilung mit zeitlichem Verlauf,

	 Übersicht der unbeanstandeten Prüfungen.

TIP HCe mit seinen HCe Smart-Modulen ist die Lösung 
von Dedalus für die intelligente Auswertung klinischer 
Daten. Speziell für das Medizincontrolling wurden die 
Module MD-Controlling und Medizincontrolling-Analy-
sen DRG entwickelt. Beide Module übernehmen die 
relevanten Daten aus ORBIS auf Basis von Abfragen, 
verknüpfen diese inhaltlich und bereiten sie zu einem 
Datenmodell auf, ohne ein klassisches Datawarehouse 
zu benötigen. Die Auswertung erfolgt über mitgelieferte 
Standardberichte direkt in Microsoft Excel bzw. interakti-
ve Berichte in einer Web-Oberfläche. 

HCe Smart-Modul »MD-Controlling«

Mit dem Modul »MD-Controlling« sind Sie über den 
Status aller MD-Vorgänge im Haus einschließlich der 
Prüfquoten im Bilde. Seine Daten bezieht das Modul aus 
dem ORBIS MDK Monitor; zusätzlich importiert es auf 
Wunsch die statistischen Auswertungen des GKV als 
Benchmark. Vergleichen Sie Ihre Werte mit den offiziel-
len Zahlen und nehmen Sie diese Auswertung in Ihr 
Reporting auf!

Medizincontrolling ist mehr als Abrechnungsmanagement: TIP HCe stellt Ihnen  
leistungsfähige Lösungen für die Auswertungen Ihrer Daten in ORBIS zur Verfügung. 

TIP HCe
Daten analysieren, Antworten finden

Medizincontrolling ist mehr als Abrechnungsmanagement: TIP HCe stellt Ihnen 
leistungsfähige Lösungen für die Auswertungen Ihrer Daten in ORBIS zur Verfügung.
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HCe Smart-Modul »Medizincontrolling Analysen DRG« 

Wo stehen wir bei wichtigen DRG-Kennzahlen? Diese 
Frage beantwortet Ihnen das HCe Smart-Modul »Medi-
zincontrolling Analysen DRG«. Das Modul übernimmt 
Daten aus dem ORBIS DRG-Workplace und verknüpft sie 
mit weiteren Daten aus ORBIS zu einem Überblick über 
die relevanten DRG-Kennzahlen. Flexible, interaktive 
Standardberichte erlauben Ihnen eine Auswertung bis 
auf Fallebene.

Die mitgelieferten Standardberichte enthalten: 

	 Monatsübersicht,
	 Tagesübersicht der aktuellen Fälle,
	 Periodenvergleiche,
	 geografische Analysen,
	 MDK-Überblick,
	 Detaillisten.

Übersicht der Fachabteilungen

Monatsübersicht
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Durch die Groupersoftware GRAL werden die Simulation 
und die Kontrolle von Einzelfallabrechnungen sowie das 
Groupieren großer Massendatensätze ermöglicht. 

Mit der Integration, der durch das InEK zertifizierten 
Grouper Spezifikationen, erlaubt GRAL das Grouping
von §21-Datensätzen ab 2018 und die Ausleitung abrech-
nungsrelevanter Informationen auf Einzelfallebene. 

Der Simulationsreiter gestattet gezieltes Löschen, Hinzu-
fügen oder Ersetzen von ICD und OPS und die Simula-
tion der Auswirkungen auf diverse Kennzahlen. 

In GRAL haben Sie zudem den Fachabteilungsverlauf 
bei internen Verlegungen stets im Blick. 

Vorteile für das Medizincontrolling:

	 Export der Grouperausgabe auf Einzelfallebene,
	 Ausleitung von AEB-Formularen DRG,
	 Ausleitung der medizinischen Leistungsgruppen  

	 der GSG,
	 Durchsicht der Einzelfälle und gefilterter Teilmengen 

	 durch die Anwendung kombinierter Filter,
	 Export ausgewählter und markierter Behandlungsfälle 

	 mit Kommentarfunktion zu jedem Fall,
	 Stand-Alone Lösung (KIS-unabhängig) als lokale 

	 Installation,
	 Anlegen, Kontrollieren und Bearbeiten von Einzelfällen

Modernste Technologie für Ihre Abrechnung
GRAL – Die zertifizierte Groupersoftware, praxisnah entwickelt für den Einsatz  
im Abrechnungskontext im Krankenhaus (DRG und PEPP).

GRAL – Die Groupersoftware
Simulieren, kontrollieren, groupieren –
KIS-unabhängig



Coronaerlösausgleich

Mithilfe von GRAL können die gemäß der Corona-Aus-
gleichsvereinbarung 2021 erforderlichen §21-Daten gene-
riert werden. GRAL integriert die Entgeltkataloge DRG & 
PEPP 2020/2021 ohne variable Sachkosten.

Leistungsgruppen

Integration der Leistungsgruppen und Leistungsberei-
che NRW auf Basis des Gutachtens zur Krankenhauspla-
nung des Landes NRW. Sowie Integration medizinischer 
Leistungsgruppen der GSG.

InEK zertifiziert

Mit der Zertifizierung vom November 2022 beinhaltet 
GRAL die Umsetzung der Grouper Spezifikationen  
für die:

	 PEPP-Entgelte/aDRG Version 2022/2023,
	 PEPP-Entgelte/aDRG Version 2021/2022,

Die Jahresgrouper 2023 sind ebenfalls bereits
zertifiziert

GRAL Einzelfallansicht
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